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Bezirksliga Herren

TV Calmbach II : SF Salzstetten 
Samstag, 22.10.2022, 15:30 Uhr

TV Calmbach II baut Siegesserie in Bezirksliga Herren aus

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Calmbach II in der Bezirksliga Herren gegen den SF
Salzstetten durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Müller / Müller gegen Holder /
Pardela nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Wenige
Chancen hatten indes Weber / Rieg beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Binder / Kugler. Da war final
wirklich nichts zu holen. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Müller / Müller
gegen Binder / Carrasco. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Mo Müller sein Einzel gegen Michael Kugler noch mit 11:8,
11:3, 8:11, 9:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Len Müller machte mit Eduard Binder
beim 11:9, 11:8, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht
kurzen Prozess machte Dennis Weber beim 3:0 mit Thomas Binder. In toller Verfassung präsentierte
sich Marcus Müller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Sven Holder. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Lio Pardela zeigte Samuel
Müller dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Robin Rieg konnte danach einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Carrasco beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Calmbach II und des SF Salzstetten. Mo Müller
bekam es nun mit Eduard Binder zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Mo
Müller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Len Müller war im Einzel gegen Michael Kugler nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 10:12, 11:8, 11:8, 5:11, 11:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Dennis Weber und Sven Holder den letzten Ballwechsel spielten. Der 9:3-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TV Calmbach II am 12.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Mühringen II, während der SF Salzstetten am 12.11.2022 gegen TT Altburg versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Calmbach II

Doppel: Müller / Müller 1:0, Weber / Rieg 0:1, Müller / Müller 1:0 
Einzel: M. Müller 1:1, L. Müller 2:0, D. Weber 2:0, M. Müller 0:1, S. Müller 1:0, R. Rieg 1:0 
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 SF Salzstetten
Doppel: Binder / Kugler 1:0, Holder / Pardela 0:1, Binder / Carrasco 0:1 
Einzel: E. Binder 0:2, M. Kugler 1:1, S. Holder 1:1, T. Binder 0:1, T. Carrasco 0:1, L. Pardela 0:1


